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Landesfinale des großen steirischen Frühjahrsputzes mit Landesrat Johann 
Seitinger im regionalen Altstoffsammelzentrum am 13. April 2013 
 
Von 2. bis 13. April finden heuer die Aktionswochen des diesjährigen Frühjahrs-
putzes statt. Mit Unterstützung vieler steirischer Gemeinden, aller Abfallwirt-
schaftsverbände, der Entsorgungswirtschaft, vieler Vereine und Schulen werden 
dabei unachtsam in der Landschaft entsorgte Abfälle eingesammelt.  
Am Samstag, den 13. April findet im neuen Altstoffsammelzentrum (ASZ) in Rat-
schendorf das große Landesfinale statt! Alle Aktionsteilnehmer der Region Rad-
kersburg sind herzlich dazu eingeladen. Obm. Bgm. Josef Doupona wird Landesrat 
Johann Seitinger und viele weitere Persönlichkeiten um die Mittagszeit empfan-
gen. Auch der ORF Steiermark, als ein weiterer Partner der Aktion, wird vor Ort 
vom Geschehen berichten. Alle Aktionsteilnehmer, die eine 
ausgefüllte Gewinnkarten am 13. April im ASZ abgeben, erhal-
ten eine kleine kulinarische Stärkung und nehmen gleichzeitig 
am Regionalgewinnspiel mit tollen Preisen teil. Hauptpreis ist 
ein Fahrrad! Bei guter Unterhaltung am Abschlusstag lassen 
sich die erfolgreichen Aktionswochen auch „G´scheit feiern“! 

Meine 
Meinung... 
 
Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger! Liebe Jugend! 
 
Drei Monate des neuen Jahres sind ver-
gangen und wir können bereits viel Posi-
tives über unser seit 1.8.2012 geöffnetes 
„Wertstoffsammelzentrum“ berichten. 
Die Akzeptanz der BürgerInnen für das 
neue ASZ ist ungebremst hoch und wir 
können große Anliefermengen und 
höchste Kundenfrequenzen verzeichnen! 
Dieser Veränderungsprozess hat dank 
Ihres Mittuns alle Erwartungen schon in 
den ersten Monaten übertroffen und lässt 
ein ausgezeichnetes Betriebsergebnis 
erwarten. Reden wir gut darüber und zie-
hen wir den Nutzen daraus. Leisten wir 
einen Beitrag für die Umwelt und trach-
ten danach unsere schöne Gegend sauber 
zu halten.  
Ich lade Sie alle nochmals recht herzlich 
ein, Ihren Sperrmüll, Problemstoffe, etc. 
ins neue ASZ nach Ratschendorf zu brin-
gen, um sich auch vor Ort über die Sinn-
haftigkeit zu überzeugen - Sie sind herz-
lich willkommen! 
Mit den ersten Sonnenstrahlen rückt auch 
der Frühjahrsputz immer näher, ich lade 
Sie auch zu dieser Aktion herzlich ein, 
um unser Umfeld sauber zu halten. Das 
Abschlussfest findet am 13. April für die 
ganze Steiermark im Gelände des neuen 
ASZ in Ratschendorf statt, wo auch ein 
interessantes Rahmenprogramm und eine 
Preisverlosung auf Sie warten. Es zahlt 
sich aus mitzumachen. Da die Müllmen-
gen im Gesamten noch immer im Steigen 
sind, zahlt es sich immer aus auf die ge-
naue Mülltrennung zu achten um den 
Nutzen zu steigern. Eine Müllanalyse hat 
ergeben, dass noch viele Wertstoffe im 
Restmüll zu finden sind, deren Aussortie-
rung hohe Kosten verursachen. 
Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Os-
terfest. 

Bgm. Josef Doupona 
Obmann des AWV Radkersburg 

Rund 700 Interessierte nahmen an der feierlichen Eröffnung teil. Neben LR Johann 
Seitinger kamen viele überregionale und  regionale Persönlichkeiten. Die Segnung 
wurde von Dechant Mag. Wolfgang Toberer und Diakon Johann Pock zelebriert. 
Viele Entsorgungspartner und Vertreter von  bauausführenden Firmen waren anwe-
send. Für das leibliche Wohl sorgten die FF Ratschendorf und der TC Ratschen-
dorf. Musikalisch umrahmte der Musikverein Deutsch Goritz die Veranstaltung  
und Sepp Loibner brachte beim Frühschoppen die Besucher zum Lachen. 

Finaltag am 13. April 2013

Finaltag am 13. April 2013  

im regionalen ASZ in Ratschendorf

im regionalen ASZ in Ratschendorf  

Hauptgewinn:

Hauptgewinn:  
1 Fahrrad

1 Fahrrad  
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 Übersicht regionales Altstoffsammelzentrum 

Lu�aufnahme des regionalen Altstoffsammelzentrums in Ratschendorf 

1. Karton  - Schachteln, Wellpappe, Kraftsäcke (restentleert) 
2. Alteisen - Bleche, Eisenrohre, Fahrräder, Gartengeräte 
3. Altholz - Holzmöbel, Tische, Kästen, Bretter, Pfosten 
4. Sperrmüll - Matratzen, Polstergarnituren, Teppiche, Schi 
5. Elektro-Großgeräte - Waschmaschine, Elektroherd 
6. Flachglas - Fensterglas, Drahtglas, Windschutzscheibe 
7. a) Mineralischer Bauschutt - Ziegel, Beton, Mörtel, Fliesen 

b) Asbestzement (Eternit) - Welleternit, Asbestrohre 
c) Gipskartonplatten - saubere Platten u. Plattenverschnitt 

8. Grünschnitt - Grasschnitt, Laub, Schnittblumen 
9. Strauchschnitt - Heckenschnitt, Christbäume, Stauden 
10. Reifen - Reifen mit und ohne Felge 
11. Agrarfolie  - saubere Agrar- und Silofolie ohne Netze 
12. Bildschirmgeräte - TV Geräte, Bildschirme, Notebooks 
13. Kühlgeräte - Kühl- und Gefrierschränke, Klimageräte 
14. Altöl - Motoröl, Getriebeöl, Hydrauliköl, Ölgebinde 
15. Problemstoffe - Altlacke und -farben, ölverschmutzte Be-

triebsmittel, Pflanzenbehandlungsmittel, Spraydosen mit 
Restinhalten, Wasch- und Reinigungsabfälle, Säuren, Laugen, 
Chemikalienreste, Altmedikamente, Lösemittel 

16. a) Altkleider - Kleidung, Bettwäsche, Vorhänge (in Säcken) 
b) Schuhe - tragbare Schuhe (paarweise gebündelt) 

17. a) Mobiltelefone - Handys inkl. Akkus 
b) Gerätebatterien - Knopfzellen, Konsumbatterien, Akkus 
c) Fahrzeugbatterien - Starterbatterien, Bleiakkumulatoren 
d) Gasentladungslampen - Leuchtstoffröhren 

e) Elektro-Kleingeräte - Bügeleisen, Mixer, Drucker, Radio 
18. a) PET Flaschen grün - Getränkeflaschen ohne Verschluss 

b) PET Flaschen blau - Getränkeflaschen ohne Verschluss 
c) PET Flaschen transparent - Getränkeflaschen o. Verschl. 
d) LDPE-Folien transparent - durchsichtige Folien 
e) LDPE Folien bedruckt - färbige, bedruckte Folien 
f) LDPE Stretchfolie - Stretch- bzw. Wickelfolie 
g) Hohlkörper aus Kunststoff - Kanister (keine Ölgebinde) 
h) Eimer - Eimer mit Kunststoffdeckel, ohne Metallbügel 
i) Getränkeverbundkarton - Milch-, Saft-, Weinpackerl 
j) Styroporverpackungen - saubere Styroporverpackungen 
k) Nespresso Kapseln - ausschließlich von Nespresso 

19. a) Dispersionsfarben - Behälter mit Restinhalten, Silikatputz 
b) Röntgenbilder 
c) Compact Disk - Audio CD, DVD, CD-ROM, BR-Disc 
d) Korkwaren - Wärmedämmung, Trittschaldämmung 
e) Cartridges & Tintenpatronen - Toner, Catridges 
f) Zeitungspapier - reines Zeitungspapier, Tageszeitungen 
g) Bundmetalle - Alu, Kupfer, Blei, Niro, Messing 

20. a) Hartkunststoffe - Gartenmöbel, Wäschekorb, Gießkanne 
b) PVC Rohre - Abwasserrohre, Kanalrohre, E-Rohre 
c) PVC Bodenbeläge - PVC Beläge (sauber u. trocken) 
d) Baustyropor weiss - EPS sauber u. trocken (weiss) 
e) Baustyrodur färbig - XPS sauber u. trocken (bunt) 

21. Altspeiseöl u. -fett - tierische und pflanzliche Öle und Fette 
22. E-Ladestation - kostenlos Strom tanken (bis auf Weiteres) 
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Das regionale ASZ in Ratschendorf hat für Sie an fol-
genden Tagen (außer an Feiertagen) geöffnet: 
 
Dienstag-Nachmittag: 
 13.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch: 
 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag: 
 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag: 
 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr 
Samstag-Vormittag: 
 08.00 - 12.00 Uhr 

ASZ Öffnungszeiten 

 

Ist Ihre Altpapiertonne bei jeder Abholung voll? 
Bringen Sie Ihre Schachteln und Ihre Tageszeitungen ins 
regionale ASZ und Ihre Altpapiertonne kann aufatmen.  
Getrennt gesammelt wird aus den Zeitungen z.B. ein her-
vorragendes ökologisches Dämmmaterial für den Haus-
bau erzeugt. Karton und Schachteln werden wieder zu 
Karton und Schachteln. 

So macht Abfalltrennen Sinn! 

 Zeitungspapier,
 Schachteln, Karton 

 

 

Deshalb bietet der AWV Radkersburg schon seit Jahren einen mobilen 
Häckseldienst für Baum- und Strauchschnitt für eine Anfahrtspau-
schale von 20,- Euro an. Sammeln Sie das Häckselgut an einem Platz, 
den wir mit dem Häcksler und Traktor leicht erreichen können. 
 
Sie sollten beim Häckseln anwesend sein! Ist dies nicht möglich, hel-
fen Ihnen die Mitarbeiter der Lebenshilfe Radkersburg gerne. Die Orga-
nisation übernehmen wir für Sie. Bei Bedarf machen Sie einen  
entsprechenden Vermerk (JaJaJaJa���� )  auf dem Anmeldeabschnitt. Für die 
Hilfskräfte bekommen Sie eine gesonderte Rechnung. Kosten des  
gesamten angeforderten Hilfskräfteteams: 38 € pro Stunde. 
 
Der Häckseldienst startet Mitte April . Bitte senden Sie uns Ihre  
Anmeldung spätestens bis Donnerstag, 04. April 2013. 
 
 

Weitere Informationen, Bilder und ein online Anmeldeformular 
finden Sie im Internet unter www.awv-radkersburg.at! 

Das Abbrennen von biogenen Materialien ist mit Ausnahme 
von Brauchtumsfeuern ganzjährig verboten!!! 

Wichtig! Bitte geben Sie uns Ihre Telefonnummer bekannt, damit wir 
Sie verständigen können, wenn wir zu Ihnen häckseln kommen! 

Kommunalhäcksler des 
Abfallwirtschaftsverbandes Radkersburg 

Häckseldienst 

Einsen
desc

hluss: 

04. A
pr il 

2013 

Bitte 
vollständig 
ausfüllen! 

Häckseldienst Anmeldeformular 

Absender: 
 
 
 
 
 
Telefon: 
 
E-Mail: 
 
Ungefähre Häckselmenge: 
 
Hilfskräfte:                JaJaJaJa�   �   �   �   Ne inNe i nNe i nNe i n����  
 

Bitte ausschneiden und auf eine Postkarte kleben 
und an den AWV Radkersburg zurückschicken 

 

Unsere Adresse: 
 

AWV Radkersburg 
Ratschendorf 267 

8483 Deutsch Goritz 
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20 € 
Pauschale 

 
Haben Sie kein passendes Transportmittel? 
Unter folgender Telefonnummer - 0699/ 18 19 20 21 - 
können Sie den Transporter des AWV Radkersburg reser-
vieren. Mit einem Versicherungsbeitrag von 10 Euro kön-
nen Sie max. 3 Stunden bzw. max. 60 Kilometer fahren. 

Transporter mit Hebebühne des AWV Radkersburg   -   B-Führerschein 

Kleintransporter 

 

Neues Leben für Ihre alten Druckerpatronen! 
Leere, alte Patronen oder Kartuschen von Tinten– und 
Laserdruckern können Sie nun im regionalen ASZ abge-
ben. Diese werden sortiert, repariert und wiederbefüllt. 

Druckerpatronen 
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Restmüllanalysen 2013 
Im Auftrag des Landes Steiermark wird in periodischen Abstän-
den der private Restmüll genauestens unter die Lupe genommen. 
Es finden immer drei Analysetermine statt und zwar je eine vor, 
während und nach der Heizperiode. Außerdem werden die Pro-
ben immer von einer ländlichen und einer städtischen Gemeinde 
genommen. Der Restmüll wird dann in rund 40 verschiedene 
Fraktionen zerlegt. Die erste Analyse wurde bereits im Herbst 
2012 durchgeführt. Vorläufige Ergebnisse zeigen, dass gut ein 

Drittel des Restmülls eigent-
lich in andere Abfallbehälter 
gehört: Verpackungen aus 
Glas, Kunststoff, Karton, Alt-
papier etc. Leider werden 
oftmals auch  Lebensmittel 
gefunden! Dieses Drittel ist 
aber viel zu schade für den 
Restmüll, könnte verwertet 
werden und richtig getrennt 
auch eine Menge Entsor-
gungskosten sparen! 

 

 
Minister Berlakovich: Abfallberatung ist ein Erfolgsmodell 
Der Verband Abfallberatung (VABÖ), enger Kooperations-
partner des Lebensministeriums, feiert seinen 20. Geburtstag. 
Umweltminister Niki Berlakovich: „Ich gratuliere dem VA-
BÖ zu seiner langen Erfolgsgeschichte. Für uns ist der Ver-
band ein wichtiges Sprachrohr bei abfallwirtschaftlichen Be-
langen. Mit seiner Informationsarbeit trägt er maßgeblich 
dazu bei, dass Öster-
reichs Abfallwirtschaft 
einen internationalen 
Spitzenplatz einnimmt. 
Wir sind Weltmeister 
bei der Mülltrennung 
und unser vorbildli-
ches Verwertungssys-
tem bringt Umwelt-
schutz und Arbeits-
plätze“, so der Minis-
ter anlässlich des Jubi-
läums. 

20 Jahre VABÖ 

VABÖ-Vorstandssprecher Ing. Alexander 
Würtenberger, Sektionschef DI Christian Holzer 

(Lebensministerium), VABÖ-Geschäftsführer 
Matthias Neitsch  

 

Deshalb lieber gleich ins Altstoffsammelzentrum! 


